
Tolle Ge panne
mit uper..Sound
MotorradfreakstrafensichinWestönnen

L-
~,M()~()rradfreaks sind Origina-

le - unddas giltauch fürihre
Beifahrer.

VonIngoSchaffranka geladen,um gemeinsamübei
Werl-Westönnen. Die un- die wunderschönen Fahrzeu

terschiedlichsten Motorgeräu- ge zu plaudern. Bis nach Dä
sche ertönten am Wochenen- nemark reichte das Interesse
de rund um die Westönner Zwar verstanden die Motor,
Schützenhalle. Das Heim der radfreaks den ,Skandinavier
Bruderschaft war drei Tage, der kein Engli~chbeherrschte.
lang Mekka der Gespannfah-' nicht,doch Dabeisein ist alies

, rer. Lautes Knatternerscholl, Bereitsam Freitagabendwa.
als der Lederfreak aus Kassel ren 16 Gespannfreunde ir
seine alte Harley Davidson Westönnenerschienen. 'schlu-
startete. Ein eher surrendes gen ihreZelte auf und eröffne-
.Geräuse' machte' dagegen die ten ihrCamp.'DieWerferGast-
nagelneue CBR 1000 von geber hatten für das leibliche
Honda. Einzigartig auch der' Wohl gesorgt. Morgens ging
Klang der italienisches Moto es mit einem gemeinsamen
Guzzi des schweizerischen Frühstück weiter. Weit übel
Gespannfahrers. Und da wa- 100 Gespannfreunde trafen
ren schließlich noch die alte während der drei Tage in
deutsche BMWaus dem Jah- Westönnen ein und beteiligten
re 1950, ein Umbau aus einer sich an den vielen Gesell-
A50 und r80 sowie die überall schaftsspielen, die die Werler
begehrte MZ, die ihren typi- organsiert hatten.
schen Zweitakterklangniever- Abends spielte die Band
lierenwird. "Stage" und der Werler Vor-

, Die Hellwegfreunde,"rad stand prämiertedas älteste,
dran" hatter:l_zum..zwei1einnt!~~i~~~e JJ.Qd,9,!l%i.$J!IJ9mI:
alle Motorradfahrer mit ihren--ste:aespann: TeUer'waren 'SIe
Maschinenund Beiwagen zum lilIe,für einige Liebhaber"sind
Jahrestreffen nach Westönnensie sogar unbezahlbar.

Mehr als 100 Gespannfreunde steuerten am Wochenende das Camp in Westönnen an, zu del1\
die Werler Motorradfreunde zum zweitenmal eingeladen hatten. WP-Foto:Schaffranka,


